
 

A 341 – 70 

 

     

 

PRÄSIDIALBESCHLUSS  

 

Aus Anlass der Erteilung des Richterauftrags an Richterin am Sozialgericht (Richterin 

kraft Auftrags) Dr. Andrea Ermacora wird der Präsidialbeschluss vom 17. Dezember 

2012 in den Fassungen vom 01. Februar 2013, 12. März 2013, 27. März 2013,  

30. April 2013, 28. Juni 2013, 30. Juli 2013, 09. August 2013, 15. August 2013 und 

27. August 2013 gemäß § 6 SGG in Verbindung mit § 21 e Abs. 1 GVG ab dem  

01. November 2013 wie folgt geändert: 
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A) Zuständigkeiten der Kammern 

 

1. Kammer pp. 

 

 

2. Kammer 

 

a) pp.  

 

b) Angelegenheiten der Rentenversicherung, Angelegenheiten der Künstlersozial-
versicherung sowie Angelegenheiten nach dem Bergmannversorgungsscheinge-
setz (R/KN) 

- Streitsachen, die in der Kammer am 31.10.2013 anhängig sind mit Ausnahme 
der unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze VI, VII und IX an 
die 23. Kammer abzugebenden 15 Hauptsacheverfahren aus 2012 und 2013. 
Sind Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes und Hauptsacheverfahren 
derselben Kläger/Antragsteller anhängig, bleibt das Hauptsacheverfahren in 
dieser Kammer.  

- Eingänge mit den in der jeweils gültigen Eingangsliste für das Sachgebiet 
“R/KN“ zugewiesenen Eingangslistennummern, jedoch keine Eingänge in An-
gelegenheiten der Künstlersozialversicherung 

 
Vorsitzende: Richterin Dr.   H a u p t 
 
Vertreter:  1) Richter Dr. Weber 

2) Richter am Sozialgericht Irmen 
 
 
 

3. Kammer pp. 
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4. Kammer 
 
 

a) pp.  
 

b) Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende (AS) 
 

- Streitsachen, die in der Kammer am 31.10.2013 anhängig sind mit Ausnahme 
der unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze VI, VII und IX an 
die 23. Kammer abzugebenden 35 Hauptsacheverfahren aus 2012 und 2013. 
Sind Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes und Hauptsacheverfahren 
derselben Kläger/Antragsteller anhängig, bleibt das Hauptsacheverfahren in 
dieser Kammer.  
 

- Eingänge mit den in der jeweils gültigen Eingangsliste für die Sachgebiete    
“AS“ zugewiesenen Eingangslistennummern  

c) – d) pp.  

 
Vorsitzende: Richterin am Sozialgericht   B r ü c k n e r 
 
Vertreter/in:   1) Richterin am Sozialgericht Weis 

2) Richterin am Sozialgericht Dr. Ermacora 

 

5. Kammer 

 

a) pp.  
 

b) Angelegenheiten der Rentenversicherung, Angelegenheiten der Künstlersozial-
versicherung sowie Angelegenheiten nach dem Bergmannversorgungsscheinge-
setz (R/KN) 

 
- Streitsachen, die in der Kammer am 31.10.2013 anhängig sind mit Ausnahme 

der unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze VI, VII und IX an 
die 23. Kammer abzugebenden 15 Hauptsacheverfahren aus 2012 und 2013. 
Sind Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes und Hauptsacheverfahren 
derselben Kläger/Antragsteller anhängig, bleibt das Hauptsacheverfahren in 
dieser Kammer.  
 

- Eingänge mit den in der jeweils gültigen Eingangsliste für das Sachgebiet 
“R/KN“ zugewiesenen Eingangslistennummern, jedoch keine Eingänge in An-
gelegenheiten der Künstlersozialversicherung 
 

Vorsitzender: Richter am Sozialgericht Dr.   W i l l e 
 
Vertreter/in:  1) Richter am Sozialgericht Irmen 

2) Richterin am Sozialgericht Weis 
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6. Kammer 

 
 
a) Angelegenheiten der Rentenversicherung, Angelegenheiten der Künstlersozial-

versicherung sowie Angelegenheiten nach dem Bergmannversorgungsscheinge-
setz (R/KN) 

 
- Streitsachen, die in der Kammer am 31.10.2013 anhängig sind mit  

Ausnahme der unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze VI, VII 
und IX an die 23. Kammer abzugebenden 35 Hauptsacheverfahren aus 2012 
und 2013. Sind Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes und Hauptsache-
verfahren derselben Kläger/Antragsteller anhängig, bleibt das Hauptsachever-
fahren in dieser Kammer.  
 

- Eingänge mit den in der jeweils gültigen Eingangsliste für die Sachgebiete “R“ 
und "KN" zugewiesenen Eingangslistennummern, jedoch keine Eingänge in 
Angelegenheiten der Künstlersozialversicherung 

 
b) – c) pp.  

 
c) Gesuche über die Ablehnung von Richtern gem. § 60 SGG i.V.m.  

§§ 41 – 48  ZPO (SF-AB) der Kammern 4, 8, 14, 15, 18 und 23 
 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht Dr.   M e r t e n 
 
Vertreter:  1) Richter am Sozialgericht Terstesse 

2) Richter am Sozialgericht Dr. Wille 
 
 
 
 

7. Kammer 
 
 
Angelegenheiten des Vertragsarztrechts und der Vertragsärzte einschließlich der 
Psychotherapeuten (KA) 

Vorsitzender: Richter am Sozialgericht Dr.   M e r t e n 
 
Vertreter :  1) Richter am Sozialgericht Terstesse 
  2) Richter am Sozialgericht Dr. Wille 
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8. Kammer 
 
 

a) Angelegenheiten der Rentenversicherung, Angelegenheiten der Künstlersozial-
versicherung sowie Angelegenheiten nach dem Bergmannversorgungsscheinge-
setz (R/KN) 
 

- Streitsachen, die in der Kammer am 31.10.2013 anhängig sind mit Ausnahme 
der unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze VI, VII und IX an 
die 23. Kammer abzugebenden 15 Hauptsacheverfahren aus 2012 und 2013. 
Sind Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes und Hauptsacheverfahren 
derselben Kläger/Antragsteller anhängig, bleibt das Hauptsacheverfahren in 
dieser Kammer.  
 

- Eingänge mit den in der jeweils gültigen Eingangsliste für die Sachgebiete “R“ 
und "KN" zugewiesenen Eingangslistennummern, jedoch keine Eingänge in 
Angelegenheiten der Künstlersozialversicherung 

 
b) pp.  

 
Vorsitzender: Richter Dr.   W e b e r 

Vertreter/in:  1) Richterin Dr. Haupt 
                  2) Richter Dr. Peters 

 

 

 

9. Kammer pp.  

 

 
 

10. Kammer 

 
a) – c) pp.  
 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   R ü n z 
 
Vertreter/in:  1) Richter am Sozialgericht Dr. Bischofs 

2) Richterin Dr. Haupt 
 



6 

 

11. Kammer 

 
a) Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende (AS) 

 
- Streitsachen, die in der Kammer am 31.10.2013 anhängig sind mit Ausnahme 

der unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze VI, VII und IX an 
die 23. Kammer abzugebenden 15 Hauptsacheverfahren aus 2012 und 2013. 
Sind Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes und Hauptsacheverfahren 
derselben Kläger/Antragsteller anhängig, bleibt das Hauptsacheverfahren in 
dieser Kammer.  

 
- Eingänge mit den in der jeweils gültigen Eingangsliste für das Sachgebiet “AS“ 

zugewiesenen Eingangslistennummern 
 

b) pp.  
 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   Dr. B i s c h o f s 
 
Vertreter: 1) Richter Dr. Peters 
  2) Richter am Sozialgericht Dr. Merten 
 
 
 
 

12. Kammer pp. 

 

 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht Dr.   B i s c h o f s 

Vertreter:  1) Richter Dr. Peters 
2) Richter am Sozialgericht Dr. Merten 
 
 
 

13. Kammer 

 

a) – f) pp.  

Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   I r m e n 
 
Vertreter/in:  1) Richterin am Sozialgericht Dr. Ermacora 

2) Richter Dr. Weber 
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14. Kammer pp.  

 

Vorsitzender: Richter Dr. Peters  
 
Vertreter: 1) Richter am Sozialgericht Rünz 
  2) Richter am Sozialgericht Dr. Bischofs 

 

 

 

15. Kammer pp. 

 

 

16. Kammer pp. 

 

 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   R ü n z 
 
Vertreter/in:  1) Richter am Sozialgericht Dr. Bischofs 

2) Richterin Dr. Haupt 
 

 

 

17. Kammer pp. 

 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht Dr.   W i l l e 
 
Vertreter/in:  1) Richter am Sozialgericht Irmen 

2) Richterin am Sozialgericht Weis 
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18. Kammer pp. 

 
Vorsitzender: Richter Dr. Peters 
 
Vertreter: 1) Richter am Sozialgericht Rünz 
  2) Richter am Sozialgericht Dr. Bischofs 
 

 

 

19. Kammer 

 

a) – b) pp.  

 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht Dr.    M e r t e n 
 
Vertreter: 1) Richter am Sozialgericht Terstesse 

2) Richter am Sozialgericht Dr. Wille 
 
 
 
 

20. Kammer 

 

a) – b) pp.  

 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   I r m e n 
 
Vertreter/in:  1) Richterin am Sozialgericht Dr. Ermacora 

2) Richter Dr. Weber  
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21. Kammer 
 

a) Angelegenheiten der Rentenversicherung, Angelegenheiten der Künstlersozial-
versicherung sowie Angelegenheiten nach dem Bergmannversorgungsscheinge-
setz (R, KN) 

- Streitsachen, die in der Kammer am 31.10.2013 anhängig sind mit Ausnahme 
der unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze VI, VII und IX an 
die 23. Kammer abzugebenden 10 Hauptsacheverfahren aus 2012 und 2013. 
Sind Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes und Hauptsacheverfahren 
derselben Kläger/Antragsteller anhängig, bleibt das Hauptsacheverfahren in 
dieser Kammer.  

- Eingänge mit den in der jeweils gültigen Eingangsliste für die Sachgebiete "R" 
und "KN" zugewiesenen Eingangslistennummern, einschließlich aller Eingän-
ge in Angelegenheiten der Künstlersozialversicherung 
 

b) Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende (AS) 
 
- Streitsachen, die in der Kammer am 31.10.2013 anhängig sind mit Ausnahme  

der unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze VI, VII und IX an 
die 23. Kammer abzugebenden 10 Hauptsacheverfahren aus 2012 und 2013. 
Sind Verfahren des einstweiligen Rechtsschutzes und Hauptsacheverfahren 
derselben Kläger/Antragsteller anhängig, bleibt das Hauptsacheverfahren in 
dieser Kammer.  
 
 
 

- Eingänge mit den in der jeweils gültigen Eingangsliste für das Sachgebiet “AS“ 
zugewiesenen Eingangslistennummern 

c)  pp.  

 
Vorsitzender: Richter am Sozialgericht   T e r s t e s s e 
 
Vertreter:  1) Richter am Sozialgericht Dr. Merten 

2) Vizepräsident des Sozialgerichts Dr. Tintner 

 

 

22. Kammer pp.  
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23. Kammer 
 
a) Angelegenheiten der Grundsicherung für Arbeitsuchende (AS) 
 

- 35 Streitsachen der Jahrgänge 2012 und 2013 des Sachgebietes „AS“ oh-
ne „AS/ER“ , die in der 4. Kammer am 31.10.2013 anhängig sind, und zwar 
die 2.-, 4.-, 6.- älteste usw. Streitsache 

 
- 15 Streitsachen der Jahrgänge 2012 und 2013 des Sachgebietes „AS“ oh-

ne „AS/ER“, die in der 11. Kammer am 31.10.2013 anhängig sind, und 
zwar die 3.-, 6.-, 9.- usw. älteste Streitsache 

 
- 10 Streitsachen der Jahrgänge 2012 und 2013 des Sachgebietes „AS“ oh-

ne „AS/ER“, die in der 21. Kammer am 19.10.2013 anhängig sind, und 
zwar die 5.,- 10.-, 15.- usw. älteste Streitsache  

 

jeweils unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze B) VI, VII 
und IX. 

 
- Eingänge mit den in der jeweiligen Eingangsliste für das Sachgebiet „AS“ 

zugewiesenen Eingangslistennummern. 
 
b) Angelegenheiten der Rentenversicherung, Angelegenheiten der Künstlersozial-

versicherung sowie Angelegenheiten nach dem Bergmannversorgungs-
scheingesetz (R/KN) 

 
- 15 Streitsachen der Jahrgänge 2012 und 2013 des Sachgebietes „R/KN“ 

ohne „R/KN ER“, die in der 2. Kammer am 31.10.2013 anhängig sind, und 
zwar die 10.-, 20.-, 30. usw. älteste Streitsache  

 
- 15 Streitsachen der Jahrgänge 2012 und 2013 des Sachgebietes „R/KN“ 

ohne „R/KN ER“, die in der 5. Kammer am 31.10.2013 anhängig sind, und 
zwar die 4.-, 8.-, 12.-, älteste Streitsache 

 
- 35 Streitsachen der Jahrgänge 2012 und 2013 des Sachgebietes „R/KN“ 

ohne „R/KN ER“, die in der 6. Kammer am 31.10.2013 anhängig sind, und 
zwar die 3.-, 6.-, 9.-, usw. älteste Streitsache 

 
- 15 Streitsachen der Jahrgänge 2012 und 2013 des Sachgebietes „R/KN“ 

ohne „R/KN ER“, die in der 8. Kammer am 31.10.2013 anhängig sind, und 
zwar die 9.-, 18.-, 27.- usw. älteste Streitsache 

 
- 10 Streitsachen der Jahrgänge 2012 und 2013 des Sachgebietes „R/KN“ 

ohne „R/KN ER“, die in der 21. Kammer am 31.10.2013 anhängig sin, und 
zwar die 8.-, 16.-, 24.- usw. älteste Streitsache  

 

jeweils unter Beachtung der allgemeinen Verteilungsgrundsätze B) VI, VII 
und IX. 
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- Eingänge mit den in der jeweiligen Eingangsliste für das Sachgebiet 
„R/KN“ zugewiesenen Eingangslistennummern, jedoch keine Eingänge in 
Angelegenheiten der Künstlersozialversicherung 

 
Vorsitzende: Richterin am Sozialgericht (Richterin kraft Auftrags) Dr. Ermacora 
 
Vertreter/in: 1) Richter am Sozialgericht Dr. Wille 
          2) Richterin am Sozialgericht Brückner 
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B) Zuständigkeitsbestimmungen  

 

I. Verteilung nach der Eingangsliste: 

 

1) + 2) pp.   

 
3) Die ab dem 01.11.2013 maßgeblichen Eingangslisten ergeben sich aus der Anla-

ge zu diesem Präsidialbeschluss. 
 

4) pp.  

 

II. – IX pp.  

 

C) Verteilung der ehrenamtlichen Richter auf die Kammern 

 
1. Den Kammern werden die in der beigefügten Aufstellung benannten ehren-

amtlichen Richter zugeteilt (Anlage).  

 
2. – 4) pp. 

 

 

Aachen, 22. Oktober 2013 

Das Präsidium des Sozialgerichts Aachen 

gez. Unterschriften 


